
Projekt-Checkliste zum §4a BetrAVG (Komplettpaket)
Name / Anschrift / Rechtsform des
Unternehmens

Anzahl der Mitarbeiter (AN):

AN derzeit aktiv:                                 Personen
AN bereits beraten:                            Personen
- Mit Abschluss einer bAV:                Personen
- Ohne Abschluss einer bAV:            Personen
AN noch nicht beraten:                     PersonenName Geschäftsführer / Inhaber:

Kalkulationsgrundlage für AG-Modelle

bis BBG KV € 58.050 €: _________ Mitarbeiter
bis BBG RV € 84.600 €: _________ Mitarbeiter
über BBG RV 84.600 €: _________ Mitarbeiter

Steuerberater des Unternehmens:

Ansprechpartner für die betriebliche
Altersversorgung:

Ist bei allen bisherigen Beratungen u.a. auf
folgendes hingewiesen worden:

q Freigrenze / Freibetrag i.d. Leistungsphase
(Kapital- oder Rentenzahlung) in Bezug auf die
gesetzliche Krankenversicherung / Pflegevers.
(Betriebsrentenfreibetragsgesetz)

q Freibetrag zur Grundsicherung im Alter
(§ 82 Abs.4 und 5 – SGB XII)

q Es sind mit jedem Mitarbeiter Einzelgespräche
geführt worden („Empfängerhorizont“)

q Jeder Mitarbeiter wurde über den
Rechtsanspruch auf Entgeltumwandlung
informiert

q Jeder Mitarbeiter hat individualisierte
Berechnungen erhalten

q Jeder Mitarbeiter hat eine pauschale
Information erhalten (z.B. Gehaltsbeileger)

q Mitarbeiterveranstaltung wurde durchgeführt

Wurde bereits bAV installiert?
q Ja q Nein

Genutzte Durchführungswege:
q Direktversicherung (§ 40 b EStG)
q Direktversicherung (§ 3 Nr.63 EStG)
q Pensionskasse (§ 40 b EStG)
q Pensionskasse (§ 3 Nr.63 EStG)
q rückgedeckte Unterstützungskasse
q pauschaldotierte Unterstützungskasse
q Pensionszusage

Finanzierungsform:
q Entgeltumwandlung
q reine Arbeitgeberfinanzierung
q Entgeltumwandlung mit AG-Zuschuss

Vermögenswirksame Leistungen:
q keine
q für alle Mitarbeiter
q i.H.v. € ______
q andere Regelung: ________________

Tarifvertragliche Bindung
q Ja q Nein

q Arbeitsvertragliche Anlehnung an Tarifvertrag

q Kopie des Tarifvertrages liegt bei

Tarifvertrag wurde für die bAV umgesetzt
q Ja q Nein

Betriebsrat vorhanden / Name
q Ja q Nein  / ____________________

Dokumentation:
q Jedes Einzelgespräch wurde schriftlich
protokolliert

q Die entsprechenden Dokumente wurden in
der Personalakte abgelegt (Verjährungsfrist wird
i.d.R. unterschritten)

q Die Dokumente wurden separat abgelegt

q Es wurde nicht oder nicht ausreichend
dokumentiert



Grundlage für die Umsetzung der bAV im
Betrieb:

q Versorgungsordnung / Betriebsvereinbarung
vorhanden – Gültig seit/ab:

Wer hat diese erstellt?

Wenn nicht vorhanden, soll eine
Versorgungsordnung / Betriebsvereinbarung
erstellt werden?
q Ja q Nein

Rahmenvertrag bei:

Gruppenversicherungsvertrag bei:

Sind eventuelle Nachträge zu Gruppenverträgen
unterzeichnet zurück an den Versicherer gegeben
worden?
q Ja q Nein

Umsetzung bAV im Betrieb in Bezug auf den
verpflichtenden Arbeitgeber-Zuschuss:

Bereits umgesetzt:

q Es ist schriftlich fixiert, ob und wie der (ggf.)
bisherige Arbeitgeberzuschuss auf den
(gesetzlich) verpflichtenden Arbeitgeberzuschuss
angerechnet wird (Anrechnungsklausel)

q Regelung für zuschusspflichtige (Bestands-)
Verträge seit dem 01.01.2022 ist getroffen:
(Erhöhung aller Altverträge und / oder „interne“
Verrechnung des Zuschusses in einer neuen
Entgeltumwandlungsvereinbarung)

q Bereits komplett umgesetzt

q Noch nicht umgesetzt

Informationen für den Arbeitgeber über
Gesetzesänderungen erfolgt?!
(BetrAVG n.F. in der am 24.06.2020 geltenden
Fassung durch Artikel 8a G. v. 12.06.2020 BGBl. I
S. 1248)

q Änderung in Bezug auf die
versicherungsvertragliche Lösung

q ggf. künftige PSVaG-Pflicht bei bestehenden
Pensionskassenzusagen

Digitale Verwaltung:

Haben Sie Interesse an digitaler
bAV-Verwaltung (Änderungen zu Verträgen
einfach online/papierlos übermitteln)?
q Ja q Nein

Haben Sie Interesse an einem digitalen
Arbeitnehmer-Infoportal?
q Ja q Nein


